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Ausgangslage
Im Übergang Schule und Beruf zeigen besondere fach- und berufssprachliche Kontexte, dass
mündlich-diskursive Fähigkeiten wie auch schriftsprachliche Fähigkeiten in ein spezifisches
fachsprachliches Register eingeordnet werden und neben reiner Fachwortschatzvermittlung
gleichermaßen Teil unterrichtlicher Förderung darstellen sollten. Daher kann die fallbasierte
Unterrichtsreflexion mithilfe von videografierten Unterrichtsmitschnitten mit Analyseaufgaben
(so genannte Videovignetten) ein wirksames Mittel zur Verknüpfung von Theorie und Praxis in
der Ausbildung von Lehrkräften sein. Deshalb wird im Rahmen des Promotionsprojekts ein
Testverfahren mit Text- und Videovignetten konzipiert, entwickelt und in universitären
Lehrveranstaltungen eingesetzt, um die Ausgangslage und den Kompetenzgewinn und
Einstellungsänderungen zu ermitteln.

Forschungsfragen
1. Wie ist die Haltung gegenüber Sprachbildung im Fachunterricht bei

Studierenden des beruflichen Lehramtes in berufsbildenden Fächern?
2. Über welches sprachdidaktische Wissen verfügen Studierende des

beruflichen Lehramtes im Masterstudium?
3. Inwieweit lässt sich bei Studierenden des beruflichen Lehramtes die

professionelle Wahrnehmung von Sprachbildung in Unterrichts-
situationen mit einem videobasierten Vignettentest erfassen?

4. Welche Bedarfe an vertiefenden Lerngelegenheiten zur Sprachbildung
im Fachunterricht bestehen unter Studierenden des beruflichen
Lehramtes?

Beispiel einer VideovignetteMethodisches Vorgehen
• Im Rahmen der ersten Projektphase (2021-2022) entstanden Videoaufnahmen von N=18

Unterrichtseinheiten (je 90 Minuten) in 10 Klassen an 6 beruflichen Schulen in berufs-
bildenden Fächern. Die Videoaufnahmen wurden unter Verwendung von 2 Kameras und
verschiedenen Mikrofonen (Raum- und Personenmikrofone) unter erschwerenden
Pandemiebedingungen (Mundschutz, angepasste Sitzordnung, etc.) aufgenommen.

• 4 Videosequenzen (je 1-2 Minuten) aus dem erhobenen Korpus wurden für einen
Vignettentest ausgewählt, um die professionelle Wahrnehmungskompetenz von beruflichen
Lehramtsstudierenden zu messen.

• Der mit der Online-Umfrage-Applikation „LimeSurvey“ entwickelte Vignettentest dient dazu,
Daten von beruflichen Lehramtsstudierenden zu folgenden Bereichen zu erheben:

− Einstellung zu Sprachbildung im Fachunterricht (Baumert und Kunter, 2011)

− Sprachdidaktisches Vorwissen
− Professionelle Wahrnehmungskompetenz (van Es und Sherin, 2002)

− Bedarfe für Lehr-/Lerngelegenheiten zu Sprachbildung im Fachunterricht

Projektverlauf

Erste Erfahrungen

Unterrichtsvideografie
Zeitraum: 2021-2022
Videoaufnahmen von N=18 
Unterrichtseinheiten 
berufsbildenden Unterrichts.
Gesamtkorpus von insgesamt 
6100 Minuten.

Expertenrating
Zeitraum: Sommersemester 22
Durchführung einer 
Expertenbefragung (vgl. Seidel, 
Blomberg, &Stürmer, 2010), 
um eine Referenznorm für die 
Auswertung des Vignettentests 
zu erhalten. 6 Expert:innen aus 
dem beruflichen und aus dem 
sprachdidaktischen Bereich.

Pilotierung
Zeitraum: Sommersemester 22
Pilotierung des Testkonstrukts 
mit N=24 Studierenden (berufl. 
Lehramt) im Zwei-Gruppen Prä-
Post-Design. Leitfadengestützte 
Interviews zur Evaluation des 
Testkonstrukts.

Landesweite Umfrage (BW)
Zeitraum: Wintersemester 22/23
Einmalige landesweite (BW) 
Durchführung des 
Vignettentests an 
Pädagogischen Hochschulen 
und Seminaren für Ausbildung 
und Fortbildung beruflicher 
Lehrkräfte.

Hauptstudie
Zeitraum: Sommersemester 22-23
Einsatz des Testkonstrukts im 
Zwei-Gruppen Prä-Post-Design 
in beruflichen 
Didaktikseminaren mit gezielter 
Sensibilisierung für 
Sprachbildung im 
Fachunterricht und ohne.
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• Erste Ergebnisse aus der Pilotierung zeigen eine deutliche Vernachlässigung des Themas Sprachbildung in fachdidaktischen Lehrveranstaltungen in der beruflichen Lehramts-
ausbildung, sowohl hochschulseitig als auch an Seminaren für Ausbildung und Fortbildung beruflicher Lehrkräfte.

• Der Einsatz von Videovignetten zur Förderung der professionellen Wahrnehmung stößt auf großes Interesse bei Studierenden.
• Aus der Bedarfsabfrage nach Lerngelegenheiten zu Themen der Sprachbildung im Fachunterricht unter beruflichen Lehramtsstudierenden lässt sich eindeutig der Wunsch nach

Zuwachs an praxisnahen Handlungskompetenzen identifizieren.
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